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Überblick über den Impulsvortrag…
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Eine Geschichte zu Beginn…

Berufskollegs & Region

Berufskollegs & Kooperation

Berufskollegs – die 
unbekannten Wesen

Warum Kooperation nicht 
überschätzen?

Eine Geschichte am Ende…

Kooperation von 
Konkurrenten – ein Ausweg?

Warum Kooperation nicht 
unterschätzen?



… die unbekannten Wesen
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Quelle: http://www.lippe-berufskolleg.de/bildungsangebote/pfadfinder-durchs-bildungssystem/

Quelle: http://www.berufsbildung.nrw.de/cms/bildungsgaenge-bildungsplaene/uebersicht/index.html

…sieht ziemlich komplex aus, …

…scheint ziemlich komplex zu sein…

… sind echt viele unterschiedliche Leute, …

… sollten wir die nicht lieber „unter dem Radar“ lassen?
… oder uns nur um den Übergang dahinein kümmern?
… und wir reden hier noch nicht mal von den Privaten!



BK & Kooperation & Region
✦ Kooperation zwischen 

Berufskolleg und Betrieben 
(und anderen) (der Region).

✦ Kooperation innerhalb der 
Bildungsgänge eines 
Berufskollegs; Kooperation 
mit anderen Berufskollegs im 
selben Beruf (Bildungsgang)

✦ Kooperation zwischen 
Berufskollegs (in einem 
Netzwerk, in einem „Zentrum“)  
in einer Region / von einem 
Schulträger
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Quelle:	Stadt	Dortmund	2017a,	S.	53	

	



Kooperation: Unter-/überschätzt
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Kooperation
(situiertes Miteinander)

Koordination
(zielbezogenes Nebeneinander)

Konkurrenz
(anreizendes Miteinander oder

verdrängendes Gegeneinander)

Kooperation
von und in 
Organisationen
ist meistens
eine Folge  eines
Koordiniertheitsmangels

Konkurrenz
von und in 

Organisationen
wird meisten reguliert

Koordination
(z.B. des Marktes)

die Gebundenheit an eine Situation nähert Kooperation und Konkurrenz einander an:
Koopetion



Kooperation der Konkurrenten? 
(Handlungsfeld 5 der Agenda zur Stärkung beruflicher Bildung in NRW:
Regionale Verantwortung der Berufskollegs stärken)
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Gebundenheit /
Regelungen /
Qualitätsstandards

Region

Beruf, Bildung
Arbeit, Wirtschaft

Innovationen /
“Beinfreiheit“ /

Profilierung / Differenz

Berufskollegs des Schulträgers
mit einer Stimme/

einer Adresse

Verantwortung
Krefeld
4 BK, 3 M, 
G-a

Düsseldorf
10 BK, 6 M,
G-a

Bochum
5 BK, 2 M,
G-u

Dortmund,
8 BK, 3 M,
G-g

Hochsauerlandkreis
5 BK, 3 M, G-u

Höxter, 
2 BK, 3 M,
G-g

Recklinghausen
8 BK, 5 M,
G-u



sowie die Wirtschaftsministerien 
der Bundesländer

im Verbund des Deutschen 
Handwerksinstituts

Vielen Dank für Ihre Gedanken!
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Anregungen und Kritik gerne an:

Detlef.Buschfeld@uni-koeln.de



Regionales Berufsbildungsprofil Region: Bochum

Erstellt von Deborah Heck Stand: 16.11.21 Seite 1 von 1

Rahmenbedingungen Stand: 2019 Bildung Stand: 2018/19 Berufliche Ausbildung Stand: 2019/2020

Größe der Region 145,66 km² 2.402
Bevölkerungsdichte 2509,9 je km² 347
Einwohneranzahl 365.587 2.195

45 Jahre 212

(+)1.991
Corona-Pandemie

Wirtschaft Stand: 2018

12.110 Mio. €
64.558 €

4,35 %
9,4 %

Agrarwirtschaft Gestaltung Informatik

Legende Fachbereiche

Öffentliche und 
sonstige 
Dienstleister, 

Bewerber*innen für Berufsausbildungsstellen

Berufsausbildungsstellen
Unversorgte Bewerber*innen für Berufsausbildungsstellen

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Besondere Hinweise:

Technik/NaturwissenschaftenGesundheit/Erziehung und Soziales

Durchschnittsalter

Arbeitslosenquote insgesamt

Überschuss der Zu- 
bzw. Fortgezogenen

Wirtschaftszweig mit höchstem 
Anteil an Bruttowertschöpfung

Wirtschaft und Verwaltung

Bruttoinlandsprodukt (BIP)
BIP je Erwerbstätigen HSK
Wirtschaftswachstum

15,7

55,4

29
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%

Demografische Verteilung

0%
17%

23%
60%

Anteil der sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigten nach Wirtschaftszweig

Land- und
Forstwirtschaft,
Fischerei

Produzierendes
Gewerbe

Handel, Gastgewerbe,
Verkehr, Lagerei

Sonstige
Dienstleistungen

8%
17%

31%5%

39%

Anteil der Schulabgänger*innen

ohne
Hauptschulabschluss
mit Hauptschulabschluss

mit Fachoberschulreife

mit Fachhochschulreife

mit Hochschulreife
Anzahl: 3610

TBSI
Louise Baare-BK

Klaus Steilmann-BK
Alice-Salomon-BK

IBB

bfw wbs 

EBZ

Weiterbildung

Berufskolleg
Hochschule

VHS Bochum

Walter-Gropius-BK

hsg Bochum
EBZ Business Hochschule BO

TH

evh Bochum

RUB

alfatraining

Regionales Berufsbildungsprofil Region: Dortmund

Erstellt von Deborah Heck Stand: 17.11.21

Rahmenbedingungen Stand: 2019 Bildung Stand: 2018/19 Berufliche Ausbildung Stand: 2019/2020
Größe der Region 280,71 km² 3.858
Bevölkerungsdichte 2095,6 je km² 140
Einwohneranzahl 588.250 3.895

43 Jahre 491

(+)1460
Corona-Pandemie

Wirtschaft Stand: 2018
22.574 Mio. €
68.811 €

+4,26 %
11,4 %

Agrarwirtschaft Gestaltung Informatik

Legende Fachbereiche

Verarbeitendes 
Gewerbe 

Bewerber*innen für Berufsausbildungsstellen

Berufsausbildungsstellen
Unversorgte Bewerber*innen für Berufsausbildungsstellen

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Besondere Hinweise:

Technik/NaturwissenschaftenGesundheit/Erziehung und Soziales

Durchschnittsalter

Arbeitslosenquote insgesamt

Überschuss der Zu- 
bzw. Fortgezogenen

Wirtschaftszweig mit höchstem 
Anteil an Bruttowertschöpfung

Wirtschaft und Verwaltung

Bruttoinlandsprodukt (BIP)
BIP je Erwerbstätigen HSK
Wirtschaftswachstum

17,4

55,7

26,9
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0%
17%

24%59%

Anteil der sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigten nach Wirtschaftszweig

Land- und
Forstwirtschaft,
Fischerei

Produzierendes
Gewerbe

Handel, Gastgewerbe,
Verkehr, Lagerei

Sonstige
Dienstleistungen

8%
16%

33%6%

37%

Anteil der Schulabgänger*innen

ohne
Hauptschulabschluss

mit Hauptschulabschluss

mit Fachoberschulreife

mit Fachhochschulreife

Anzahl:5680

RS-BK
RB-BK

KS-BK

TU Dortmund

IBB

bfw 

wbs VHS 

Weiterbildung

Berufskolleg

Hochschule

maxQ. im bfw

KK-BK

LH-BK

GvR-BK
PE-BK

FH-BK

FH Dortmund

School of 

Weiterbildung e.V

Euro Schulencomcave.college

cimdata

Regionales Berufsbildungsprofil Region: Recklinghausen

Erstellt von Deborah Heck Stand: 17.11.21

Rahmenbedingungen Stand: 2019 Bildung Stand: 2018/19 Berufliche Ausbildung Stand: 2019/2020
Größe der Region 761,31 km² 5.036
Bevölkerungsdichte 806,7 je km² 197
Einwohneranzahl 614.137 3.269

46 Jahre 310

(+)1291
Corona-Pandemie

Wirtschaft Stand: 2018
15.871 Mio. €
63.670 €

+2,57 %
8,8 %

Agrarwirtschaft Gestaltung Informatik

Legende Fachbereiche

Öffentliche und 
sonstige 

Bewerber*innen für Berufsausbildungsstellen

Berufsausbildungsstellen
Unversorgte Bewerber*innen für Berufsausbildungsstellen

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 

Besondere Hinweise:

Technik/NaturwissenschaftenGesundheit/Erziehung und Soziales

Durchschnittsalter

Arbeitslosenquote insgesamt

Überschuss der Zu- 
bzw. Fortgezogenen

Wirtschaftszweig mit höchstem 
Anteil an Bruttowertschöpfung

Wirtschaft und Verwaltung

Bruttoinlandsprodukt (BIP)
BIP je Erwerbstätigen HSK
Wirtschaftswachstum

17,2

52,1

30,7
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0%

26%

23%

51%

Anteil der sozialversicherungspflichtigen 
Beschäftigten nach Wirtschaftszweig

Land- und
Forstwirtschaft,
Fischerei

Produzierendes
Gewerbe

Handel, Gastgewerbe,
Verkehr, Lagerei

Sonstige
Dienstleistungen

6% 12%

37%
5%

40%

Anteil der Schulabgänger*innen

ohne
Hauptschulabschluss
mit Hauptschulabschluss

mit Fachoberschulreife

mit Fachhochschulreife

mit Hochschulreife
Anzahl: 6345

Weiterbildung

Berufskolleg

Hochschule

BK Castrop-Rauxel

BK Gladbeck

BK Ostvest

Hans-Böckler BK
Paul-Spiegel BK

Herwig-Blankertz BK
Kuniberg BK

Max-Born BK

FOM Marl

Westfälische HS
IBB

wbs

VHS Gladbeck

VHS Marl

VHS Recklinghausen

VHS Castrop-Rauxel
maxQ im bfw

maxQ im bfwbfw

B.I.S.

euro schulen

Fachzentrum 


